
Humanitäre Schule – Zertifizierung der Handelslehranstalt 

Projekt – Eine Stadtteiltreff für Jungen und Mädchen

Auch im Schuljahr 2010/11 hat die Schülervertretung der Handelslehranstalt Hameln bereits zum 
dritten mal in Folge am Projekt „Humanitäre Schule“ teilgenommen. Doch in diesem Jahr war alles 
anders. Überschattet durch den tragischen Tod eines Mitschülers, der langjähriges SV-Mitglied war, 
kam das Projekt erst spät ins Laufen.
In Gedenken an den verstorbenen Mitschüler fiel schnell die Entscheidung, die „Haltestelle 
Afferde“ zu unterstützen. Dort hatte er in seiner Freizeit mit viel Engagement mitgeholfen, das 
Projekt lag ihm persönlich am Herzen. Die „Haltestelle“ ist ein offener Stadtteiltreff in Afferde, 
dessen Angebot sich vor allem an Jugendliche im Alter zwischen 11 und 18 Jahren richtet. Neben 
Freizeitangeboten, Hausaufgabenhilfe und Bewerbungstraining beschäftigt sich die Organisation in 
diesem Zusammenhang mit der Integrationshilfe.

Hilfe – Flohmarkt und Rosen für den Valentinstag

Um finanzielle Mittel für die „Haltestelle Afferde“ zu sammeln, ergriff die Schülervertretung der 
Handelslehranstalt unterschiedliche Maßnahmen. So verkauften und verteilten Schülerinnen und 
Schüler Rosen für den Valentinstag. Die Einkünfte kamen der „Haltestelle Afferde“ zugute. Das 
Hauptprojekt bestand in der Teilnahme am Weserflohmarkt, wo Gegenstände verkauft wurden, die 
von helfenden Schülerinnen und Schülern sowie Lehrerinnen und Lehrern gespendet wurden. Auch 
diese Einnahmen flossen direkt in das Projekt „Haltestelle Afferde“. Die Verantwortlichen  in dem 
Stadteiltreff freuten sich sehr über die finanzielle Unterstützung.

Foto:  Abgeordnete der Schülervertretung der Handelslehranstalt nach der Übergabe des Zertifikats 
zur „Humanitäre Schule“ am 17.06.2011. Die Feier fand statt im Cinemax Hannover.
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